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«Aarau überrascht»

Wirtschaftsförderung

Der Wirtschaftsstandort 
Aarau ist innovativ,  
wachstumsstark und  
zukunftsorientiert und nimmt  
damit eine Vorreiterrolle für  
vergleichbare Städte und  
Regionen ein.

Aarau, 1. Januar 2022

Mission

Vision

Strategische Ausrichtung Wirtschaftsförderung

Die Wirtschaftsförderung  
verfolgt das Ziel, Aarau als  
vielfältigen und attraktiven  
Wirtschaftsstandort zu  
positionieren, welcher eine  
zukunftsorientierte  
Weiterentwicklung fördert.  
Sie erbringt wichtige  
Dienstleistungen für die  
Unternehmen, die Arbeits- 
kräfte und die Gemeinden  
von Aarau und der  
Region. 



3   Zielgruppe

Die Wirtschaftsförderung spricht als Zielgruppen  
ausschliesslich Unternehmenskunden (Business- 
To-Business, B2B) an, welche den folgenden  
Kategorien angehören: 
-  Wirtschaft innerhalb der Region / Start-ups / Firmen-

gründungen / Unternehmen (Fokus auf bereits  
ansässige Unternehmen sowie Neuzuzüge aus  
Cluster-Branchen namentlich Gesundheit und Clean-
tech (Gebäudetechnik / Energie) und zukunfts- 
gerichteten Branchen)

- Mobile Arbeitnehmende
-  Arealentwickelnde / An- / Umsiedlungsberatende /  

Wirtschaftsanwälte/innen / Allg. Immobilienbranche 
-   Politik / Behörden / Kanton / Region / Verbände /  

Institutionen / Öffentlichkeit

4   Claim / Branding

Der Claim / das Branding lautet im Kern «Aarau  
überrascht» und kann je nach Zielgruppe und Inhalt 
mit der passenden Ergänzung eingesetzt werden. 
- Aarau überrascht – … 
- z.B. Aarau überrascht – bewusst innovativ.

5   Ziele

Gute Positionierung führt zu klarem Image 
Ziel: Aarau wird über die Region hinaus als  
dynamischer Wirtschaftsstandort für innovative und 
zukunftsgerichtete Unternehmen wahrgenommen. 
Nutzen: Unternehmen und Gewerbe schätzen und 
nutzen das exzellente Verkehrsangebot, sie profitieren 
von einem dynamischen Umfeld und der modernen 
Infrastruktur. 

Impulse für mehr Dynamik und Fokussierung  
auf Cluster-Strategie
Ziel: Aarau setzt die Anreize für Firmenzuzüge auf  
dynamische, zukunftsträchtige Branchen mit einer  
hohen Wertschöpfung und möglichst geringem 
Ressourcenverbrauch. 
Nutzen: Mit gezielter und gesteuerter Entwicklung 
mittels Cluster-Strategie wird die Wirtschaftsregion 
strukturell besser ausgerichtet. 

Anreize richtig setzen - Entwicklung 
Arbeitsplatzgebiete 
Ziel: Die Stadt Aarau setzt Anreize richtig und schafft 
Raum für Arbeitsplätze.
Nutzen: Mit der Schaffung von zusätzlichem Raum  
für Arbeitsplätze in Aarau wird die Wirtschaftskraft  
unmittelbar in der Nähe entwickelt, juristisches  
Steuersubstrat generiert und Verkehrsströme von 
Wegpendlern werden reduziert. 

Partnerschaftliche Zusammenarbeit von Wirtschaft 
und Politik vereinfachen 
Ziel: Die Wirtschaftsförderung als Teilbereich von 
Aarau Standortförderung schafft mit dem spezifischen 
Know-How und Netzwerk einen klaren Mehrwert für 
den Wirtschaftsstandort Aarau.
Nutzen: Durch den frühen Einbezug der Wirtschafts-
förderung als Wissensträgerin können auf kurzem Weg 
die Anliegen, Interessen und Schnittstellen aller  
Stakeholder erkannt, kombiniert und zielgerichtet  
richtig adressiert werden. 

Förderung von Bildung, Forschung und Innovation 
Ziel: Die Stadt Aarau setzt auf Bildung, Forschung  
und Innovation und fördert diese gezielt mit Blick auf 
die künftigen Herausforderungen. 
Nutzen: Dank der Zusammenarbeit und Nähe zur  
Innovationsförderung (z.B. Park Innovaare) werden 
Rahmenbedingungen geschaffen, um der Aarauer 
Wirtschaft die Erkenntnisse der Forschung rasch  
zugänglich zu machen und fördert insgesamt die  
Konkurrenzfähigkeit der Aarauer Wirtschaft.

Stärkung des Kultur-und Kongressstandorts 
Ziel: Aarau als Kultur- und Kongressstandort  
etablieren und weiter ausbauen. 
Nutzen: Die Ausstrahlung Aaraus als Wirtschaftsstand-
ort wird dank attraktiver Übernachtungs-, Kongress- 
und Tagungsmöglichkeiten gesteigert und die  
Wertschöpfung erhöht. 

Stärkung des regionalen Wohlstands 
Ziel: aarau regio stärkt den Wohlstand der  
Bevölkerung dieses Lebensraums
Nutzen: Durch Bündelung und Koordination von  
gemeinsamen Anliegen in raumplanerischer und  
finanzieller Hinsicht können alle profitieren. 


